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Heimsieg für die Speeders
Crossminton AmWochenende stand inGrabs das Rheintal Open auf demProgramm.Die einheimischen

Spieler kämpften imUnterdorf umdie Turniersiegemit, imDamen-Doppel wurde dieser schliesslich realisiert.

IndenEinzel-Konkurrenzenvom
Samstag standen die Spieler der
Rheintal Speeders auf verlorenen
Posten.DieK.O.-Runden fanden
ohne Grabser Beteiligung statt,
die Vertreter des Turnierorgani-
sators blieben bereits in den
Gruppenspielen hängen.

Bei den Herren musste sich
EmanuelMeiermit demzehnten
Schlussrang begnügen, auf Platz
13 folgt Ron Baumgartner. Im
Fünfter-Tableau der Damen be-
endeteMelanieSenndasTurnier
aufPlatz vier.DieFinalspiele ver-
liefen ausgeglichen. Severin
Wirth bezwang seinen Vereins-
kollegen von Sunspeeder Kreuz-
lingen, Ivo Junker, knapp mit
16:14 und 17:15. Über drei Sätze
musste Damen-Siegerin Clau-
dine Boyer (Luzern) gegen Ilva
Gerber (SpeedersZürich) gehen.
Die topgesetzte Innerschweizerin
setzte sich mit 11:16, 16:12 und
16:4 durch. Daneben fand auch
ein Plauschturnier statt. Das
Finalspiel gewann Marc Bühler
gegen Ursin Sulser mit 16:9 und
16:10.

Dreimal imFinal,
einmalgewonnen

Im Doppel demonstrierten die
Rheintal Speeders ihre Stärke. In
allen drei Kategorien schaffte es
einGrabserTeam,dasFinalspiel
zu erreichen. In der Gruppen-
phase der Mixed-Konkurrenz
setzte sichdasDuoAnjaGrässli/

Emanuel Meier mit drei Siegen
an die Ranglistenspitze. Nach
hartemKampf imHalbfinal stan-
den ihnen im Endspiel Claudine
Boyer und Stefan Zedi gegen-
über,welche sie indenGruppen-
spielen noch bezwungen haben.
Im Final wendete sich aber das
Blatt, Grässli/Meier unterlagen
Boyer/Zedi mit 6:16, 16:10 und

7:16.Das zweite Speeders-Team,
bestehendaus JudithMüller und
EdiNiedhart erreichtePlatz fünf.

Bei denHerrenqualifizierten
sichSamuelMeier undEdiNied-
hart mit Platz zwei nach der
Gruppenphase fürdenFinal.Wie
schon im Gruppenspiel unter-
lagen die Grabser dem Duo Ivo
Junker/Martin Schenker (Sun-

speeder Kreuzlingen/Grischa
Speeders). Dieses Mal aber erst
im dritten Satz (13:16, 16:12,
9:16). Auf Platz vier klassierten
sichRonBaumgartner undMarc
Beeler (Rheintal Speeders).

ImDamen-Doppel klapptees
danndochnochmitdemTurnier-
sieg für den heimischen Verein.
Die Grabserinnen Judith Müller

und Anja Grässli meisterten die
Vierer-Gruppe mit drei Siegen.
ImFinal trafman auf jenesDop-
pel, demman den einzigen Satz-
verlust zu verdanken hatte. Die
Rheintal-Speeders-Frauen stei-
gerten sich im Endspiel und be-
zwangen Janina Hölscher und
Carla Schwitter von den Grischa
Speedersmit 16:12und16:4. (kuc)

Judith Müller und Anja Grässli (von links) entschieden das Damen-Doppel-Turnier für sich. Bild: Robert Kucera

StarkeFlöser inKreuzlingen
Schwimmen AndenOstschweizerMeisterschaften brillierten
Saskia deKlerk, Tara Lukic und Leo BernhardtmitMedaillen.

StartenmusstenandiesemWett-
kampfalle inderoffenenKatego-
rie, was die Flöser Bilanz von
neunMedaillenumsohöherwer-
ten lässt. Mit dreimalEdelmetall
glänzte einmal mehr als stärkste
Flöserin Saskia de Klerk. Die
29-Jährige liess ihre Konkurrenz
über 50 und 100 Meter Freistil
souverän hinter sich. Über die
letztereDistanz stellte sie zudem
mit der Zeit von 59,59 einen
neuen Clubrekord auf. Einen
zweiten Rekord knackte sie über
100MeterDelfin,wosie imFinal
Rang vier belegte.

Zusammen mit Tara Lukic,
Leo Bernhardt und Dimitrios
Rallis reichte es ihr zu Bronze
über 4x50 Meter Freistil Mixed.
Das Quartett de Klerk, Lukic,
Bernhardt und Dylan Dürr
schaffte es über 4x50 Meter
Lagen Mixed noch ein weiteres

Mal als Dritte aufs Podest. Für
Tara Lukic zeigt die Leistungs-
kurve wieder nach oben. Nach
einem gesundheitlich schwieri-
gen Jahr konnte sich die 17-Jäh-
rige indieser Saison stetigweiter
nachobenkämpfen.Zwei Silber-
medaillen – über 50 und 100
Meter Rücken – unterstreichen
dies. Auch sie vermochte oben-
drein über letztere Distanz in
1:09,91 einen neuen Clubrekord
aufzustellen.

Frauen-Trio schwammim
Finalüber 100MeterFreistil
Bei den Herren heimste Leo
Bernhardt weitere zwei Medail-
len ein.Der 20-Jährigeholte sich
über 50 Meter Brust Silber und
überdiedoppelteStreckeBronze.
Benjamin Menzi schaffte es
knapp nicht in die Medaillen-
ränge. Er schwamm über 100

MeterDelfinundüber200Meter
Brust auf Rang vier.

Das grösste Highlight der
Wettkampftage war die Qualifi-
kationvondrei FlöserDamen für
denFinalüber 100MeterFreistil.
Mit SaskiadeKlerk (Rang1),Tara
Lukic (Rang 5) und NoemiWyss
(Rang 7) konnte der SC Flös ein
starkesTrio insRennenschicken,
was für Spannung und Nerven-
kitzel sorgte.

Zlatko Babic, Franco Beggia-
to,Marius und Rufus Bernhardt,
Alessio Bragagna, Natalia Diez,
Jorge Diez-Etcheverry, Vivien
Hartmann, Marie und Matisse
Mamin, Leonie undNolaMenzi,
CsengeMolnàr,AnnePiggenund
Csaba Vizhanyo rundeten die
starken Leistungen ab. Im
Medaillenspiegel belegte Flös
Rang fünf, wobei er namhafte
Vereine hinter sich liess. (mw)

Die Flöser Delegation überzeugte an den Ostschweizer Meisterschaften mit guten Leistungen. Bild: PD

Buchser Höhenflug
in luftiger Höhe

Pit-Pat Am Sonntag fand das
dritte Swiss-Cup-Turnier der
Saison statt. Gespielt wurde auf
1535 Metern über Meer auf der
Axalp, oberhalb vonBrienz.Vom
PPC Buchs waren sechs Spieler
dabei. Erstmals wurde in der
Schweiz auf einer neuenmoder-
nen Pit-Pat-Anlage mit Eternit-
Oberfläche gespielt. Dies erfor-
derte fürdie Spieler eineUmstel-
lung, kennen sie doch praktisch
nur die alten schweren Beton-
Tische.

Erfreulicherweise schafften
in denVorrunden gleich fünf der
Werdenberger den Sprung in die
Finalrunde der besten 16. Im
Achtelfinal verlor etwas über-
raschend Mitfavorit Hans Hard-
egger gegen den Zurzacher
HeimgartnernachhartemKampf
ganz knapp. Die beiden anderen
Favoriten der Buchser, Peter
Müntener und Pascal Mocaer
konnten sichdagegendenBerner
Nydegger, respektivedemBuch-
serClubkollegenThomas Frech,
sicher durchsetzen. Im Viertelfi-

nal und imHalfinal besiegte das
Werdenberger Duo jeweils zwei
Berner sicher und standen sich
imFinal gegenüber.

PeterMüntener setzt sich
imStechendurch

Die Zuschauer sahen einen äus-
serst spannenden Endkampf.
Mocaer erwischte einen guten
Start und ging bis Tisch 7mit 2:0
in Front. Müntener holte aber
immer wieder einen Tisch auf
undaufdemallerletztenTisch 18
konnte er in extremis ausglei-
chen. Es ging weiter im Stechen.
Müntener führte dann auf Tisch
4denSiegzuseinenGunstenher-
bei.DerBerner JürgZurbrügger-
reichte Rang drei. Hardegger er-
kämpfte sich Rang neun, Frech
wurdeZehnter,BarbaraHeusser
belegte amEndeRang 13.

In der Gesamtwertung des
Swiss Cup führt nun Peter Mün-
tenerdeutlichmit 50Punktenvor
seinenTeamkollegenPascalMo-
caermit 41 undHansHardegger
mit 39 Zählern. (pd)

Das Siegerpodest des Swiss Cup auf der Axalp: Pascal Mocaer, Peter
Müntener und Jürg Zurbrügg (von links). Bild: PDSina Graf vom TV Buchs. Bild: PD

West Ham trainiert
vor Publikum

Fussball Neben demFC St.Gal-
lenundBorussiaDortmundnutzt
auchWestHamUniteddie Infra-
struktur und die Angebote des
GrandResortBadRagaz, umsich
aufdie kommendeSaisonvorzu-
bereiten. Den Auftakt machen
heuerdieEspen.Abdem24. Juni
trifft man die Jungs in Grün-
Weiss für fünfTage inBadRagaz
an.Der regional stark verankerte
Club wird sich während dieser
Tage im und ums Resort auf den
Saisonstart vorbereiten.DieZei-
ten fürdieöffentlichenTrainings
werden auf derWebsite des Ver-
eins kommuniziert.

Eine Premiere gibt es für alle
West-Ham-United-Fans. Nach-
dem die letztjährigen Trainings
der Engländer unter Ausschluss
der Öffentlichkeit stattgefunden
haben, freut sich das Team aus
der Premier League umsomehr,
dieses Jahr am Dienstag, 9. Juli,
ab 17.30UhrunterdenAugenvon
Fans und Medienvertretern zu
trainieren. Am 11. Juli reisen die
«Hammers», nachelfTrainings-
tagen, wieder heimwärts. Abge-
schlossen wird die Trainings-
lager-Saison im Grand Resort
Bad Ragaz mit dem deutschen
Bundesligisten Borussia Dort-
mund,welchervom27. Juli bis am
2.August inBadRagazweilt.Die
genauen Daten und Zeiten der
Trainingseinheiten werden zu
einem späteren Zeitpunkt be-
kanntgegeben.

Für das Grand Resort gibt es
bei aller Vorfreude einen Wer-
mutstropfen: «Leider kann der
resorteigene Fussballplatz im
Moment nicht realisiert werden,
weil Teilzonenplanänderungen
imKantonSt.Gallenderzeit nicht
möglich sind», erklärt Patrick
Vogler, Geschäftsführer der
GrandResortBadRagazAG. (pd)

Richtig
FalscherNamezum
richtigenBild

Turnen In der W&O-Ausgabe
vom Dienstag, 18. Juni, hat sich
aufderFront-SeiteeinFehlerein-
geschlichen. ImBeitrag zumers-
tenWochenendedesEidgenössi-
schen Turnfests in Aarau hat die
Bildlegende nicht zu der auf der
FotografieerkennbarenTurnerin
gepasst. Denn zu sehen ist die
Buchserin Sina Graf bei ihrem
Bodenprogramm,das siemit der
Note 9,45 beendet hat. In der
Kategorie K6 belegte Graf Rang
85 und erhielt für ihre Leistung
eine Auszeichnung. (wo)


